
 
 

Meine Aufgabe als Pate/Patin 

 

Pate/Patin sein ist gar nicht so schwer.  

Sie betreuen die Jungen Erwachsenen bei ihrem Projekt und stehen mit Rat und Tat zur 

Seite. Es handelt sich nicht um Ihr Projekt. Die Antragsteller sollen die Möglichkeit haben 

ihre Ideen umsetzen zu können und eigene Erfahrungen bei der Planung und Durchführung 

ihres Projektes zu machen. Sie als Pate/Patin sollen die Jugendlichen dabei unterstützen sich 

zu engagieren, ein eigenes Projekt auf die Beine zu stellen, sich für unsere Gesellschaft 

einzusetzen und Verantwortung zu übernehmen. 

Außerdem läuft die Geldabwicklung über Sie. Damit nichts schief geht, bekommen Sie den 

bewilligten Betrag überwiesen und verwalten diesen. Auf diese Weise möchten wir 

sicherstellen, dass die Gelder ausschließlich und zweckgebunden für das bewilligte Projekt 

verwendet werden.  

Um ein guter Ratgeber zu sein sollten Sie die Leitlinien des Projektes kennen. Diese finden 

Sie im Internet unter www.gewalt-geht-nicht.de im Downloadbereich. Den Leitlinien können 

Sie unter anderem entnehmen, dass es sich bei dieser Förderung um eine reine 

Defizitförderung handelt. 

Selbstverständlich sollten Sie auch den Projektantrag, den Sie unterschreiben, genau kennen 

und das Projekt Ihrer Schützlinge vertreten können. 

http://www.gewalt-geht-nicht.de/

